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Sudoku, kreuzworträtSel, rückblende, rezept deS tageS

zutaten
800 g festkochende Kartoffeln
Salz, schwarzer Pfeffer aus der
Mühle
600 g Seelachsfilets
Saft 1 Zitrone
4 Möhren
200 g grüner Spargel
200 g Erbsen tiefgefroren
1/2 Bund glatte Petersilie
1 Becher Schmand
100 ml Sahne
1 Ei
1 Msp geriebene Muskatnuss
130 Emmentaler
Butter für die Form

zubereitung
Kartoffeln schälen, waschen und
würfeln, in Salzwasser 8 Minuten
vorkochen, abgießen. Möhren und
Spargel putzen, Möhren schälen,
vom Spargel nur das untere Drittel
schälen, waschen und klein
schneiden, Möhren in
Salzwasser 4 Minuten
blanchieren, die letzten 2
Minuten den Spargel
dazugeben und mitblan-
chieren, abgießen und mit
eiskaltemWasser
abbrausen. Erbsen
abspülen und abtropfen
lassen. Petersilie
waschen, trocknen und
fein hacken. Fisch
abspülen und trocken tupfen, mit
Zitronensaft beträufeln, vorsichtig
salzen und pfeffern. Backofen auf
180 Grad vorheizen. Schmand mit
Sahne und Ei verrühren, mit Salz,
Pfeffer und Muskat würzen,
Petersilie untermischen. Kartof-
feln, Gemüse und Fisch in eine
eingefettete Auflaufform geben,
mit der Schmand-Sahne-Sauce
übergießen. Im Backofen etwa
20 Minuten garen. Käse reiben
über den Auflauf streuen und
weitere 5 Minuten gratinieren.
Dazu schmeckt Blattsalat.

Husumer
Fischauflauf

Vor
25 Jahren…

…schrieb die PAZ über die neu
eingeführte „GrüneWelle“ in
Peine. „Die GrüneWelle rollt an:
Der neue Verkehrsrechner der
Stadt, der im Keller des Peiner
Rathauses aufgestellt wird, sorgt
im November für einen flüssigen
und sicheren Autoverkehr auf den
stark befahrenen Straßen in der
Innenstadt. Er steuert dann
18 Ampeln zentral, wobei später
die übrigen 15 Lichtzeichenanla-
gen im Stadtgebiet angeschlossen
werden sollen.“ Das Gerät kostete
600 000 Mark und ist in der Lage,
„die Abläufe der Phasen Rot, Gelb
und Grün an jeder einzelnen
Ampel zu ändern. Zudem kann der
Rechner alle 1,5 Stunden das
Programm für den Verkehrsablauf
ändern“ – eine tolle Sache für die
Verkehrsteilnehmer. mgb

in kürze

Lengede. Zweieinhalb Wochen
haben sich vor Kurzem die
Schülerinnen und Schüler der
IGS Lengede in den verschiede-
nen Unterrichtsfächern mit
Mittelalter-Themen beschäftigt.
So tauchte zum Beispiel im Fach
Deutsch Till Eulenspiegel, im
Fach Englisch King Arthur und
im Fach Religion Franz von As-
sisi auf. Die Kinder stellten mit
Federn und Tinte im Kunstun-
terricht ihr künstlerisches und
beim Minnesang im Musikun-

terricht ihr musikalisches Ta-
lent unter Beweis. Auf großes
Interesse stieß auch der Burgen-
bau, wozu die unterschiedlichs-
ten Materialien verwendet wur-
den.

„Jährliche Themenwochen
sind Teil des Schulkonzeptes
der IGS Lengede“, erläutert Jan-
Peter Braun, Schulleiter der IGS
Lengede. „Bei den Themenwo-
chen beschäftigen sich alle Fä-
cher mit einem gemeinsamen
sinnstiftenden Kontext. Das ist

nicht nur motivierend, sondern
auch lernfördernd“.

Die Themenwochen endeten
mit Workshops zur Vorberei-
tung auf das Abschlussfest. So
stellten die Kinder selbst Papier,
Schmuck, Fahnen und sogar
Gold her. Sie übten Minnesang,
Tanzen und Gaukelei und berei-
teten in der Schulküche Lecke-
reien vor. Im Anatomie-Work-
shop wurden Fische seziert. Ju-
dith Drews, Lehrerin im Jahr-
gang 7 schmunzelte: „Die Kin-

der waren total motiviert, nur
mit der Goldherstellung hat es –
genau wie im Mittelalter – nicht
so ganz geklappt“.

Beim Abschlussfest stand ein
mittelalterliches „Gelage“ auf
dem Programm. Zur Unterhal-
tung gab es Tanz, Gaukelei, Min-
nesang und mittelalterliche Spie-
le. Über offenem Feuer wurden
herzhaft Hähnchen gegrillt,
knuspriges Stockbrot gebacken,
leckere Kürbissuppe und frischer
Apfelkuchen sorgten für große

Begeisterung. „Das mittelalterli-
che Essen war echt lecker“, be-
merkte beispielsweise Lukas aus
der 7a. „Das war ein gelungener
Abschluss der Themenwoche“,
kommentierte Ulrieke Siebers,
Jahrgangsleiterin an der IGS
Lengede. „Besonders gefreut hat
mich, dass auch Eltern aktiv mit-
gewirkt haben. So wurden zum
Beispiel die Hähnchen an einem
von einem Vater selbst gebauten
Grillspieß über offenem Feuer
zubereitet.“ rd

IGS Lengede: Themenwoche Mittelalter
Burgenbau und Minnesang als Highlights / Gelungenes Abschlussfest mit zünftigem „Gelage“

Die einzelnen Veranstaltungen der Themenwoche Mittelalter kamen bei den Schülern der IGS Lengede sehr gut an. oh/2

Lengede. Eine Informations-
veranstaltung zum Thema
„Dorferneuerung Ortskern
Lengede“ findet am Mittwoch,
6. November, ab 18 Uhr im
Ratssaal der Gemeinde
Lengede, im 1. Obergeschoss
des Rathauses am Vallstedter
Weg 1 statt. Ein Schwerpunkt
ist dabei das Aufzeigen von
Fördermöglichkeiten für
private Bauherren. Außerdem

soll über den
aktuellen Stand
der Dorfer-
neuerung
berichtet
werden. „Nach
nunmehr vier
Jahren
Umsetzungs-
phase hat die
Dorferneue-

rung Lengede schon deutliche
Spuren hinterlassen. Nahezu
alle Straßen und Plätze im
alten Dorfkern sind erneuert
und dorfgerecht gestaltet
sowie die Fassade und die
Fenster der Friedhofskapelle
saniert“, erklärt Lengedes
Bauamtsleiter Cord-Heinrich
Helmke. „Nachdem in den
ersten Jahren des Dorferneue-
rungsprogramms private
Zuschussanträge leider
aufgrund fehlender Landes-
mittel nicht gefördert werden
konnten, stehen seit rund zwei
Jahren wieder finanzielle
Mittel für die privaten
Grundstückseigentümer für
die dorfgerechte Gestaltung
von Gebäuden, Hofpflasterun-
gen und Einfriedungen zur
Verfügung.“ mu

Dorferneuerung:
Infoveranstaltung

Cord-Hein-
rich Helmke
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